
Anhang Wahlgesetz

X.

E r m i t t l u n g  u n d  F e s t s t e l l u n g  
d e s  W a h l e r g e b n i s s e s

§ 45
(1) Nach Schluß der Wahl werden die Stimmzettel aus der 

Wahlurne genommen und — getrennt für die Wahlen zu den 
verschiedenen Volksvertretungen — geordnet und gezählt. Zu­
gleich werden die Zahl der Abstimmungsvermerke in der Wäh­
lerliste und die Zahl der Wahlscheine festgestellt. Ergibt sich 
dabei eine Verschiedenheit, so ist diese in der Wahlniederschrift 
anzugeben und, soweit möglich, zu erläutern.

(2) Die Auszählung der Stimmen ist öffentlich und wird vom 
Wahlvorstand durchgeführt.

§ 46
(1) Nach der Zählung der insgesamt abgegebenen Stimmzettel 

wird die Zahl der gültigen Stimmen und der auf jeden Wahl­
vorschlag entfallenden Stimmen ermittelt.

(2) Über die Gültigkeit der Stimmen entscheidet der Wahl­
vorstand.

§ 47
(1) Die Auszählung der Stimmen für die Wahl der Abgeord­

neten zu den verschiedenen Volksvertretungen ist getrennt vor­
zunehmen.

(2) Der Schriftführer verzeichnet in der Zählliste die auf die 
einzelnen Wahlvorschläge abgegebenen Stimmen und die un­
gültigen Stimmen und zählt sie zusammen. Einer der Beisitzer 
führt eine Gegenliste.

(3) Die für die einzelnen Wahlvorschläge abgegebenen Stimm­
zettel sind getrennt zu bündeln und nach Abschluß der Aus­
zählung in einem Umschlag zu verschließen.

(4) Die Stimmzettel, die der Wahlvorstand für ungültig er­
klärt, sind mit laufenden Nummern zu versehen und der 
Niederschrift beizufügen.
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